
 

 

 

Schöne Grüße aus Pürbach! 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Wie könnte eine nachhaltige Zukunft für alle aussehen? Die 
Zukunftskarawane lädt Menschen in Niederösterreich (Fischamend, 
Glinzendorf, Moorbad Harbach, Pürbach) und in der Steiermark (Lieboch, 
Pöllau) zum Dialog ein. Über künstlerische Kleinprojekte entstehen neue 
Ideen und ein Netzwerk für Dörfer und Kleinstädte. Mehr zur 
Zukunftskarawane und zu den 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung unter 
www.oikodrom.org/zukunftskarawane/ 

 
 

Warum Pürbach? 

Die Waldviertler Gemeinde Pürbach bietet Vielfalt und Lebensqualität, inklusive Hoftheater, Badeteich und 
Kulturverein. Pürbach ist aber auch ein Ort mit einer schwindenden Einwohner*innenzahl, die Zeiten als 
„Bahnarbeiter*innen-Gemeinde“ sind lange vorbei, und die Kommunikation im Dorf hat trotz der überschaubaren 
Größe in den letzten Jahren nachgelassen. Viele Pürbacher*innen wünschen sich, wieder mehr miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
 

Worum geht’s bei „Schöne Grüße aus Pürbach“?  

Die Besonderheiten und starken Seiten von Pürbach ins Bewusstsein rufen und Gestaltungsvorschläge für den 
Ort sammeln: dazu laden wir alle Pürbacher*innen herzlich ein. Im Rahmen einer Postkartenaktion können alle 
Interessierten Nachrichten „an die Zukunft“ schicken. Im Mittelpunkt steht dabei das Thema Nachhaltigkeit und 
ein gutes Leben für alle. Die Postkarten werden von der Projektgruppe, begleitet von einer 
sozialwissenschaftlichen Expertin, ausgewertet und in Pürbach präsentiert.  
 

Für wen? 

Wir laden alle, die in Pürbach leben, herzlich zum Mitmachen ein. Das Ziel: möglichst viele Menschen mit 
unterschiedlichen Lebenswelten und Perspektiven einbeziehen. 
 

Was bringt‘s? 

 Die Besonderheiten von Pürbach sichtbar machen: Pürbach ist viel mehr als nur „der Bahnhof von 
Schrems“ 

 Die Pürbacher*innen aktiv einbinden  

 Die Kommunikation und damit auch die Lebensqualität im Dorf fördern 
 
 

Wer wir sind? 

Die Zukunfstkarawane ist ein Projekt von Oikodrom - Forum Nachhaltige Stadt in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Internationale Entwicklung/Universität Wien, Universität für Angewandte Kunst und Institut für Soziale Ökologie/Universität für 
Bodenkultur.  
 
Leitung Kleinprojekte: Katharina Tiran, Oikodrom 
Konzept & Umsetzung: Ella Brandner, Christiane Brosche, Nora Eckhart, Armin Knöbel 
Unterstützt durch: Bettina Kolb, Elisabeth Salletmaier, Sandra Schmidhofer, Ina Ivanceanu (Oikodrom) 
 

 

Wann & wo? 

Verteilung und Gestaltung der Postkarten: 10.05. & 11.05. 
in ganz Pürbach 

Abgabemöglichkeit der Postkarten: im Wirtshaus oder 
direkt nach der Verteilung in einen mobilen Briefkasten 

 
Präsentation: 31.5.2019 um 14.00 Uhr am Spielplatz 

 

Kontakt 

Nora Eckhart: 
nora.eckhart@hotmail.com  
Katharina Tiran: 
katharina.tiran@oikodrom.org 
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